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Wer die Menschen
kennenlernen will, der studiere
ihre Entschuldigungsgründe.

Friedrich Hebbel

Nur jenseits des Rheins?

Sind wir nicht ganz anders als jene Sorte bundesdeutscher
Ferienreisender, die Europa mit ihrer Angeberei
überflutet? O doch, ganz gewiß! In den Touristenzentren
feiern helvetische Höflichkeit und Zurückhaltung stille,
aber nachhaltige Triumphe. Weder unsere harte
Währung noch der kaum weniger bedeutende Rest

hiesiger Qualitäten werden uns je dazu verführen, uns
als Protze mißliebig zu machen. Auch im schweizerischen
Großverdiener wirkt noch immer die Bescheidenheit der
ländlich-sittlichen Vorfahren nach - im Reisestrom und
Feriengetümmel ist er unauffällig bis zur Unsichtbarkeit.

Nur darf man dieses erhebende Bild alpiner Kontinentalpräsenz

nicht der "Wirklichkeit aussetzen. Sonst birst es

schon bei der ersten Gelegenheit. Die Wahrheit, leider,
ist gänzlich anders, so anders, daß unlängst einer
Verlautbarung über die konsularischen Dienstleistungen
zugunsten schweizerischer Ferienreisender im Ausland
die Bitte angefügt werden mußte: «Seien Sie höflich auf
fremdem Boden!» Belegt ist nämlich, daß die Klagen
über schweizerische Rüpeleien an Grenzübergängen und
in ausländischen Ferienorten sich häufen, ja, daß sogar
der Export von Delikten ständig zunimmt: Immer mehr

unserer wackeren Landsleute scheinen der Devise zu
huldigen, auf Bestimmungen fremder Staaten könne der
freie Schweizer füglich pfeifen, ihn gehe derlei rein gar
nichts an.

Helvetischer Selbstbestätigung durch Angeberei geht
indessen oft genug schon auf der Reise die
Selbstbestätigung durch souveräne Rücksichtslosigkeit voraus.
Unsere Autobahnen sind in diesen Ferienzeiten
Teststrecken in Dingen der Toleranz, die ein erschütterndes
Manko offenbaren: Fahr- und Ausdrucksweise befinden
sich in vollkommener Uebereinstimmung. Nichts ist
widersinniger, als die Aufschneider und Rüpel immer

nur jenseits des Rheins zu suchen.
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